Papppier – eine cchinesische 		Erfffindung
Die alten ÄÄgypter schriiieben auf Papyrus,,, der unserem Papier zwar den
Namen gab       , der aber keines war, denn er wurde aus dem Mark 			der Papyrusstaude gewonnen. xxxx  In der Antike verwendete man dann Pergament, das man aus der Haut von Schafen, Ziegen und Kälbern              herstellte. 
Pergament             war zwar dauerhaft, hätte aber nie den wachsenden Bedarf der Menschen an Schreib- und Druckmaterial decken können, denn für ein Buch von 200 Seiten benötigte man			zwölf Schafhäute. xxxx                Die Kunst der Papierherstellung entwickelte sich im Jahr 105 der chinesische Hofbeamte Tsai Lun, der als Rohmaterial Fasern Fasern des Maulbeerbaums, Hanfreste und Lumpen verwendete. 




Das Romaterial wurde zerkleinert und zerrieben, mit Wasser zu einem Brei verarbeitet, gebleicht, mit Leim versetzt, um zu verhindern, dass beim Schreiben die Tinte durchschlug, und dann zu Blättern gepresst. Es dauerte fast 1000 Jahre, bis diese Kunst auch in Euorpa bekannt wurde.
Bis 1850 stellte man Papier hauptsächlich aus Leinen- und Baumwolllumpen (Hadern) her. 
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